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Das neue Eiſenbahnverdieunſtzeichen
Der Kaiſer hat für treue im Eifenbahnbetriebe geleiſtete Dienſte ein

neues Verdienſtzeichen geſtiftet Es wird für 25 und 40 jährige Dienſtzeit
verliehen Das Verdienſtzeichen für eine Dienſtzeit von 25 Jahren beſteht
aus Silber während das für 40jährige Dienſtzeit vergoldet iſt Jn einem
Lorbeerkranz iſt das Emblem der Eifſenbahn das geflügelte Rad an
gebracht unter welchem ſich die Ziffer für die geleiſteten Dienſtjahre be
findet Das ganze iſt durch die Königskrone abgeſchloſſen die zwiſchen
den Flügeln des es angebracht iſt

Dentſcher Reichstag
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8 Verlin 4 Februar
Das Haus iſt nur ſchwach beſetzt Am Bundesratstiſche nur ein

Kommiſſar Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Beratung des von dem
Abg Hompeſch Ztr und Genoſſen beantragten Geſetzentwurfs betr die
Freiheit der Religionsübung Toleranz Antrag

Abg Bachem Ztr Unſer Antrag deckt ſich in ſeinem erſten von
der Religionsfreiheit des Jndividuums handelnden Teile mit dem am
5 Juni 1902 von dem vorigen Reichstage mit 163 gegen 60 Stimmen
angenommenen Geſetzentwurfe Der zweite Teil des Antrags iſt eine
Wiederholung des damals im Reichstage abgelehnten zweiten Abſchnitts
des Antrages Lieber und bezieht ſich auf die Religionsgemeinſchaſten
Bedauerlich iſt das geringe Intereſſe der Regierungen an dem Antrage
Redner weiſt unter Heiterkeit des Hauſes auf den leeren Bundesratstiſch

Einigermaßen iſt ja ſeit der Beratung des Antrages Lieber in denjenigen
Emzelſtaaten über welche von den Katholiken ſ Z am meiſten geklagt
werden mußte Entgegenkommen gezeigt worden ſo namentlich in Mecklen
burgSchwerin aber auch jetzt noch werden dort dem kathouſchen Gottes
dienſte Schwierigkeiten gemacht Die Regierung nimmt dort immer noch
das Recht für ſich in Anſpruch über das Bedürſnis für einen katholiſchen
Gottesdienſt zu entſcheiden und die Behörden ſetzen feſt wie oft der
Gottesdienſt ſtattfindet Auch in Braunſchweig liegen die Verhältniſſe
ähnlich Die Regieruug beſtimmt dort auch über das Erziehungsrecht
der Kinder aus Miſchehen und eliminiert ſo das Erziehungs
recht der Eltern Es iſt dort ſogar beim Vorhandenſein
von 40 bis 60 katholiſchen Kindern die Gründung katholiſcher Privatſchulen
abgelehnt worden Jnzwiſchen ſind am Vundesratstiſche erſchienen Graf
Poſadowsky Graf Hohenthal v Cramm Burgsdorff u Nottaufen
durch katholiſche Pfarrer die von jenſeits der preußiſchen Grenze geholt
wurden hat man ſogar mit Geldſtrafe belegt Bis zu 30 Mk Jn
Preußen hat man längſt eingeſehen daß mit Geldſtrafen auf ſolchen Ge
bieten doch nichts auszurichten iſt Jn Sachfen Altenburg maßt ſich ſogar
die Regierung das Recht an einem Proteſtanten der ſich mit einer
Katholikin katholiſch trauen laſſen will die proteſtantiſche Trauung vor
zuſchreiben Jin Königreich Sachſen iſt Mangel an katholiſchen Geiſtlichen
Hilfsgeiſtliche für die Ubhaltung von Gottesdienſten heranzuziehen iſt nach
Lage der Geſetzgebung in Sachſen unmöglich Redner bittet das Haus
nicht nur wiederum den erſten ſondern auch den zweiten Abſchnitt des
Antrages bezw Geſetzentwurfs anzunehmen Der Staat hat in die
Religionsübung nicht hineinzureden Jn der Kommiſſion an welche ich den
Antrag zu verweiſen bitte wird es ſich zeigen daß die Antragſteller nichts weiter
wollten als volle Freiheit für den einzelnen wie ſür die Religionsgemein
ſchaften Verſchiedene bei früheren Beratungen des Antrages laut gewordene
Bedenken zurückweiſend beſtreitet Redner dann namentlich noch daß 8 166
des Rerchsgeſetzbuches die Parität zum Vorteil der Katholiken verletzt
Ebenſo daß das Begräbnisweſen irgend etwas mit dieſem Antrage zu tun
habe denn das Begräbnisweſen gehöre nicht zur Kompetenz des Reiches
Redner berührt hierbei auch den Fall Fameck um zu verſichern daß auch
da ſeitens der Katholiken durchaus loyal entſprechend dem Präſidialdekrete
zu Werke gegangen worden ſei Gegenüber dem Vorwurf daß der Katho
lizismus intolerant ſei verweiſt er auf Stöcker der doch ſelbſt allen
weiter links ſtehenden Richtungen die Berechtigung aberkenne ſich noch zur
evangeliſchen Kirche zu rechnen Gerade von Herrn Stöcker würde es aber
daher inkonſequent ſein wenn er der katholiſchen Kirche Jntoleranz vor
wirft Wir ſind konſequent Wir verlangen keine kirchliche Toleranz aber
vom Staate verlangen wir volle Gleichberechtigung aller Konſeſſionen auf
allen Gebieten volle bürgerliche Toleranz

Abg Sattler nil Herr Vachem hat alles ſo dargeſtellt als ob
von den Kathohken niemals ein Wäſſerchen getrübt würde und als ob
nur die Gegenſeite den Frieden ſtöre Damals hat Herr Bachem ſelbſt
einmal vor 10 Jahren es als Hauptaufgabe der Kirche bezeichnet die von
ihren Lehren Abgefallenen wieder in den Schoß der katholiſchen Kirche
zurückzuführen unſerer Seite iſt niemals ein gleichartiger Anſpruch
erhoben worden Wir haben nichts gegen volle Gleichberechtigung
wünſchen ſie ſogar müſſen aber fordern daß auch in dem Staate wo
die Katholiken in überwiegender Mehrheit ſind in Vayern gegen die
Proteſtanten nach dem Prinzip der Gleichberechtigung gehandelt wird und
Herr Bachem und ſeine Geſinnungsgenoſſen dafür ſorgen Der Staat
ſoll ſich natürlich nicht in die inneren Angelegenheiten der Kirche ein
miſchen Aber es gibt Grenzgebiete wo die Staatshoheit aufſichtführend
wirken muß ſo nantentlich in der Schule Die Staatshoheit muß um ſo
mehr über dem konſeſſionellen Leben fortbeſtehen als gerade die Geiſtlichen
der katholiſchen Kirche auf die Angehörigen dieſer Kirche nicht nur ein
wirken in religiöſen Dingen ſondern auch einwirken auf ihr Verhalten in
weltlichen Dingen nicht am wenigſten bei den Wahlen Umſomehr iſt die
Staatshoheit die Sie ganz beſeitigen möchten aufrechtzuerhalten im
Jntereſſe des Friedens Der vorliegende Toleranzantirag muß eigentlich
heißen Kampfantrag gegen die Staatshoheit über die verſchiedenen Kirchen
Wird der zweite Teil des Antrags angenommen ſo bekommen wir für die
anerkannten Religions Gemeinſchaften volle Freiheit der Staat hat ihnen
gegenüber garnichts mehr zu ſagen

V

von

Er muß als Prediger Leute aus
anderen Nationen zulaſſen er muß Miſſionen an Orten zulaſſen wo
durch ſie die Bevölkerung aufs tiefſte erregt wird Der Staat hat dann
garnichts mehr hineinzureden Auch der erſte Teil des Antrages iſt be
denklich er greift in unzuläſſiger Weiſe in Landesrechte ein Eine Kom
miſſionsberatung iſt nicht nötig es kommt nichts dabei heraus Die An
nahme des Antrags wird dem inneren Frieden nicht dienen

Abg David Soz Wir ſtimmen dem Antrage zu allerdings aus
anderen Gründen als das Zentrum Wir ſind für volle Freiheit des
Bekenntniſſes Wir treten nirgends für Vernichtung der Religion ein
ſondern wollen volle Freiheit der Glaubensanſchauungen jeder Art Jede
Unduldſamkeit ob im pfaſfiſchen oder in einem anderen Gewande iſt uns
verhaßt Bebel hat ſich oft genug als Atheiſt bekannt aber ſtets betont
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daß niemandem dieſe ſeine Weltanſchauung aufgenötigt werden ſolle Das
Zentrum müßte wenn es wirklich Toleranz wolle doch auch die paritätiſche
Schule fordern Staat und Kirche müſſen in beider Intereſſe getrennt
werden Man hat geſagt nur ein guter Chriſt kann ein guter Soldat
ſein Nun wie war s denn jetzt in Oſtaſien Ein chriſtliches Heer aus
gerüſtet mit HeiligenBildern iſt einem heidniſchen Heere unterlegen Jene
Anſicht wird man alſo wohl ändern zumal General Nogi den Orden
pour le möérito erhalten hat Dem erſten Teil des Antrages ſtimmen
wir alſo zu den zweiten aber der immer nur von anerkannten Religions
geſellſchaften ſpricht machen wir nicht mit

Abg Hennig konſ ſpricht ſich gegen beide Teile des Antrages aus
Auch der erſte Teil erwecke Bedenken Würde er angenommen ſo würde
der hiſtoriſche Zuſammenhang zwiſchen Staat und Kirche erſchüttert werden
Auch eine Kommiſſionsberatung iſt überflüſſig

Abg MüllerSagan fr Vp erklärt die Zuſtimmung ſeiner Freunde
zu dem erſten Teil des Antrages lehnt dagegen deſſen zweiten Teil ab

Abg Stöcker wildkonſ erklärt ſich ebenfalls gegen den Antrag der
auch wenn er angenommen würde nicht die Zuſtimmung der Regierung
finden würde

Darauf vertagt ſich das Haus Montag Dritte Beratung des Nach
tragsetats für Südweſtafrika Interpellation Ablaß betr Schiffahrts
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Abgeordnetenhaus

Die zweite Beratung der Kanalvorlage wird m
Abg v Arnim kon Es iſt unſer Verdienſt daß nach unſerer

früheren ablehnenden Haltung dieſe Vorlage gemacht worden iſt die auch
den Oſten berückſichtigt Namens eines nicht unerheblichen Teils meiner
politiſchen Freunde kann ich erklären daß wir der Vorlage freundlicher
gegenüberſtehen als unſer verehrter Führer Graf Limburg Wir werden
in der zweiten Leſung für die Verbeſſerungen ſtimmen die die Kommiſſiou
vorgenommen hat machen aber unſere endgiltige Stellungnahme von den
Beſchlüſſen in der zweiten Beratung abhängig Vorausſetzung für unſere
Zuſtimmung iſt die Einführung des Schleppmonopols und von Schiffahrtsabgaben auf klanaliſierten Fiuſſen Für die Regulierung des Rheins ſind

in den letzten Jahren 134 Mill Mk aufgewendet worden und da iſt es
doch wohl ein berechtigtes Verlangen für derartige Ausgaben auch Ab
gaben zu erheben

Miniſter v Budde Mir iſt der Vorwurf gemacht worden ich hätte
die ſtaatsrechtliche Seite der Schiffahrtsabgaben zu leicht genommen Jch
betone daß kein preußiſcher Miniſter und keine preußiſche Regierung daran
gedacht hat Schiffahrtsabgaben unter Verletzung der Reichsverfaſſuug
einzuführen und ich ſtimme dem zu daß die Präſidialmacht Preußen die
die doch eigentlich die Schöpferin der Reichsverfaſſung iſt gleichzeitig ihre
ſtrenge Hüterin ſein muß Sie wird es auch ſtets ſein Bravo Die
Reichsverfaſſung ſteht aber der Erhebung von Schiffahrtsabgaben gar nicht
entgegen Praktiſch iſt die Frage auch durch dieſes Haus in den letzten
dreißig Jahren zugunſten Preußens entſchieden worden Hört hört
Und ich glaube eine Reihe der heutigen grundſätzlichen Gegner gab damals
das Jawort Lebh Hört hörtl Der Miniſter hebt hierauf hervor
daß die Erhebung von Abgaben im Jntereſſe des Ausbaues der Waſſer
ſtraßen liege Dicht geſchart voll geſpannter Aufmerkjamkeit umſtehen ihn
die Abgeordneten Er bricht kurz ab leert ein Glas Waſſer und ſetzt ſich
dann die Spannung geht in Heiterkeit über

Bei der Unruhe iſt der folgende Redner Abg Graf Spee Ztr
faſt unverſtändlich Er ſpricht im Namen eines kleinen Teils ſeiner
Freunde gegen die Vorlage

Abg v Zedlitz frkonſ Der Kanal wird unzweifelhaft zu einer Ent
laſtung der Eiſenbahnen führen und ſein Bau iſt deshalb im Jntereſſe
des Verkehrs von Notwendigkeit Schleppmonopol und Schiffahrtsabgaben
ſind geeignet unſere verkehrspolitiſchen und wirtſchaftlichen Bedenken zu
beſeitigen Jch bitte Sie alle Anträge abzulehnen und den Kommiſſions
beſchlüſſen zuzuſtimmen

Abg v Grabski Pole Die Vorlage bietet dem Oſten beſonders
der Provinz Poſen zu wenig Vorteile Sehr notwendig iſt die Warthe
regulierung Der Kanalbau wird auch wieder Tauſende von Arbeitern
der Landwirtſchaft entfremden Leidet aber dieſe ſo geht es auch den
anderen Erwerbsſtänden ſchlecht Jm übrigen kann die Regierung nicht
erwarten daß wir aus Liebe zu ihr für die Vorlage ſtimmen

Abg Brömel freiſ Vg Wenn Herr v Thielen dieſe Vorlage zu
beurteilen hätte ſo müßte er ſagen Kind wie haſt du dich verändert
Heiterkeit Ein erſtes Gebot für jede Nation die ſich im wirtſchaftlichen
Wettkampfe der Völker behaupten will iſt das der Ermäßigung der
Transportkoſten während man ſich hier bemüht ſie möglichſt hoch zu ge
ſtalten Man meint die Vorlage habe durch den Wegfall des Mittelland
kangals einen nationalen Charakter bekommen Sollen denn Oſten und
Weſten aber ewig geſchieden bleiben Redner legt dann ſeine Bedenken
gegen das Schleppmonopol und gegen die Schiffahrtsabgaben dar Wenn
der Miniſter behauptet daß er ein Freund der Waſſerſtraßen ſei und er
trotzdem für Aufwendungen die vor Jahrzehnten gemacht worden ſind Ab
gaben verlangt ſo iſt das unverſtändlich Jch hoffe daß Sie der Vorlage
nicht eine Geſtalt geben die es den Freunden der Kanäle unmöglich
macht für die Vorlage zu ſtimmen

Abg Rören Zir bedauert daß die Moſel und Saarkanaliſierung
nicht in die Vorlage aufgenommen iſt Darum müſſe er ſie ablehnen

Abg v Pappenheim konſ heißt die Kommiſſionsbeſchlüſſe gut
Für den Rhein Hannover Kanal gelte aber das Wort Bis hierher und
nicht weiter

Hierauf wird die Weiterberatung auf Montag vertagt

Kleine Chronik
Berlin 5 Februar Eine Mordſtatiſtik Berlins, die un

heimlich genng klingt veröffentlichen die Berl N Nachr Durch Mord
oder Totſchlag ſind in Berlin in den letzten beiden Jahren ganz unge
wöhnlich viel Menſchen ums Leben gekommen Jm Jahre 1904 haben
28 Perſonen im Jahre 1903 hatten ſogar 32 Perſonen auf dieſe
Weiſe geendet Von den vorhergehenden Jahren weiſt keines eine auch
nur annähernd ſo hohe Zahl auf Jn dem Jahrzehnt von 1902 zurück
bis 1893 verloren in Berlin ihr Leben durch Mord oder Totſchlag 11
13 11 18 12 19 19 14 15 8 Perſonen Der Durchſchnitt aus dieſen
zehn Jahren ſtellt ſich auf jährlich 14 Perſonen

Hamburg 5 Februar Schiffsverluſte Nach der vom Bureau
Veritas heute veröffentlichten Statiſtik ſind in den ſchweren Stürmen des
Jahres 1904 insgeſamt 1007 Schiffe vollſtändig verloren gegangen
und zwar 314 Dampfſchiffe 693 Segelſchiffe mit 476 632 und 269 549
Regiſtertovnnen darunter waren 43 deutſche und zwar 24 Dampſſchiffe
und 19 Segeilſchiffe mit 43 443 und 10 884 Regiſtertonnen Außerdem
weiſt die Statiſtik noch 5456 durch Unfälle beſchädigte Schiffe auf darunter
480 deutſche davon 379 Dampfſchiffe und 110 Segelſchiffe

Breslanu 5 Februar Opfer der Genickſtar re Die Genick
ſtarre breitet ſich in Schleſien immer mehr aus Wie das Königshütter
Tageblatt amtlich meldet ſind dort vom 19 November bis zum 4 Februar
16 Erwachſene und 72 Kinder an Genickſtarre erkrankt davon ſind 8 Er
wachſene und 44 Kinder geſtorben und nur 1 Erwachſener und 3 Kinder
geſund geworden Die Krankheit herrſcht jetzt in elf Orten

Löwenberg 5 Februar Eine wildgewordene Kuh entriß
ſich ihrem Führer einem Bauer aus Görrisſeifen und richtete großes Un
P auf den Straßen an Einen auf ſeinem Beſtellgang begriffenen

riefträger ſchleuderte ſie ſo heftig gegen die Wand daß der Mann
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bewußtlos liegen blieb und nach Hauſe segg werden mußte
ſchwere innere Verletzungen Ein anderer Menſch den das Tier auch auf
die Hörner genommen hatte kam mit leichterer Verletzung davon
ein Polizeiſergeant der das Tier aufhalten wollte
den Straßenſchmutz geſchleudert Nur mit We Not entkam dem
das Schreien der vielen hinzugekommenen Menſchen raſend ge
wordenen Tiere der zufällig vorbeireitende Gendarmerte Oberwachtmeiſter
Erſt nach ſtundenlanger angeſtrengter Mühe gelang es das inzwiſchen
müde Se Tier wieder einzufangen

Düſſeldorf 5 Februar Die Beiſetzung des Malers
Oswald Achenbach fand Sonnabend nachmittag hier ſtatt Als Ver
treter des Kaiſers nahm der Adjutant Generalmajor von Böhn an der
Trauerfeier teil Alle deutſchen Künſtlervereinigungen hatten prächtige
Kranzſpenden geſandt Am Grabe widmete der Kunſtmaler GrollDüſſel
dorf dem Verſtorbenen einen herzlichen Nachruf er feierte ihn als einen
Meiſter deſſen Werke Licht vom ewigen Licht ſeien die die Kraft göttlicher
Genialität enthielten

Parisé 5 Februar Eine neue Nordpolexpedition Der
amerikaniſche Kommandant Peary der ſich ſeit 20 Jahren der Nord
polerforſchung widmet wird in dieſem Sommer eine neue Forſchungsreiſe
antreten Er hat ſeinen Pariſer Freunden mitgeteilt daß er ſich an Bord
ſeines neukonſtruierten Schiffes Anfang Jult nach der Malvillebai an der
grönländiſchen Weſtküſte begeben und dort Eskimos für ſein Unternehmen
anwerben will Dann gedenkt er auf Kap Sabine eine Station zu er
richten an der Nordküſte Grönlands zu überwintern und im Februar 1906
gegen den Nordpol vorzudringen Peary hofft mit der in Labrador be
ſtehenden Funkenſtation verkehren zu können

Paris 5 Februar Vom Blitzzug zermalmt Nahe dem
Bahnhofe von Etampes wird zur Zeit von der Orleans Bahngeſellſchaft
von der Hauptlinie eine Strecke abgezweigt die nach Bourges führen ſoll
Ein Trupp Arbeiter hauptſächlich Bretonen war dieſer Tage früh eifrig
beſchäftigt Erdaufſchüttungen auf der Hauptſtrecke nahe dem Punkte der
Abzweigung aufzuführen als der Pariſer Blitzzug heranbrauſte Fünf
wurden bevor ſie ſich retten konnten von der ſchweren Lokomotive buch
ſtäb lich zermalmt zehn andere die noch Zeit hatten den Schienenweg
zu verlaſſen und ſich platt auf die Erde zu werfen kamen mit leichteren
Verletzungen einige mit dem bloßen Schrecken davon Der Unfall iſt
durch eine grobe Fahrläſſigkeit veranlaßt worden dicht bei dem Punkte
wo er ſich zutrug macht die Linie eine ſcharfe Kurve ſo daß die Arbeiter
die herankommenden Züge nicht ſehen können

Petersburg 5 Februar Räuberbanden Dem Rußkoe
Slowo zufolge verſuchte eine Räuberbande auf der Wladikawkas Eiſen
bahn einen Kilometer von Roſtow am Don nach Durchſchneidung der
Telegraphenleitung Güterzüge zu plündern Die Plünderung wurde
aber durch rechtzeitig getroffene Maßnahmen verhindert Aus Wladikawkas
wird unterm 4 gemeldet Geſtern abend drangen bewaffnete Räuber in
einen im Zentrum gelegenen Laden während andere Räuber auf der
Straße Gewehrſchüſſe abfeuerten und vier Perſonen verwundeten Die
Räuber plünderten den Laden und entflohen dann Zu ihrer Verfolgung
wurden Koſaken entſandt

Petersburg 5 Februar Ein Meiſterſtück der Zenſur teilt
der Möéneſtrel mit Eine Zeitſchrift iſt verboten worden weil ſie einen
unzeitgemäßen Aufſatz über den Charakter des Hamlet veröffentlichte
Der Verfaſſer hatte die Unklugheit begangen zu erklären daß Hamlet von
dem Dichter mit einem ſchwachen und ſchwankenden Charakter
begabt worden ſei Der Zenſor erklärte daraufhin daß man in ſolchen
Ausdrücken nicht von einem däniſchen Prinzen ſprechen dürfe in Anbetracht
der engen verwandtſchaftlichen Bande die die beiden Herrſcherfamilien von
Rußland und Dänemark miteinander verknüpften Der Zenſor hat für
ſein Zartgefühl einen Orden verdient

Stockholm 5 Februar Die nordiſchen Splele Bei herrlichem
klarem Froſtwetter wurden geſtern auf den Nybroviken inmitten Stockholms
in Gegenwart des Kronprinzen die nordiſchen Spiele eröffnet Am
Fünfhundertmeterlauf um die Europa Meiſterſchaft nahmen 20 Läufer teil
von denen E Vikander aus Helſingfors in 49 Sekunden ſiegte Der
ungariſche Meiſter Miltiades Manno der zwei Monate in Chriſtiania
trainiert hatte wurde in 50 Sek zweiter zuſammen mit dem Schweden
Söderbäck Ueberraſchung erregte das mäßige Abſchneiden des berühmten
Finnländers Wathen der in 51 Sek fünfter wurde Jn der Fünf
tauſendmeterſtrecke revanchierte ſich Wathen jedoch glänzend indem er mit
9 Min 24 Sek erſter wurde Dann folgten Carlsſon in 9 Minuuten
47 Sek Vicander in 9 Min 482 Sek Oeholm in 9 Min 48 Sek
und Ylander in 9 Min 522 Sek Auf den Ausfall der Strecken 1500
und 10000 Meter die heute gelaufen werden iſt man ſehr geſpannt
Die Aufnahme der ausländiſchen Teilnehmer iſt ganz vorzüglich

Newyork 5 Februar Zehn Frauen im Schlitten getötet
Von Hornesville Newyork hatte eine Geſellſchaft von 30 Damen alles
Angehörige der bekannteſten Bürger der Stadt Hornesville einen Ausflug
gemacht und fuhr ſpät abends zu Schlitten nach Hauſe zurück Beim
Paſſieren eines Eiſenbahnüberganges wurde einer der Schlitten von einem
heranbrauſenden Eilzuge gepackt und die Jnſaſſen zehn Frauen ſämtlich
getöret Einzelne Körper ſind durch die Räder ſo verſtümmelt daß man
die Leichen nur an den noch vorhandenen Kleidungsreſten erkennen konnte
Die Schuld an dem entſetzlichen Unglück das faſt alle Familien der Stadt
in Trauer verſetzt ſoll der Schlittenführer tragen der die Entfernung
falſch abſchätzte und verſuchte noch vor dem nahenden Zuge vorüberzu
kommen

Newyork 5 Februar
Jahren in Newyork gegeben wurde veranſtaltete der Multimillionär
James Hazen Hyde am Dienstag bei Sherry Er bewirtete 500 Gäſte
die in Koſtümen aus der Zeit Ludwigs XV und Ludwigs XVI erſchienen
Der Ballſaal ſtellte eine Szenerie in Verſailles dar Ein Tanz den das
Ballett der Metropolitan Opera ausführte eröffnete den Ball Mme
Réjane und ihre Truppe traten in einem Luſtſpiel auf das für dieſe
Gelegenheit beſonders geſchrieben war Herren mit Bärten durften im
Jagdloſtüme erſcheinen denn in anderen Koſtümen hätten ſie dem Brauche
der Zeit folgend mit glattraſierten Geſichtern kommen müſſen Der Ball
koſtete denn auch 120,000 Mk

St Louis 5 Februar Vierbeinige Reklame E D Ruſſell
Direktor des Jmperial Theaters in St Louis Ver Stagaten hat ent
ſchieden alle Reklamehelden der Welt übertroſfen Sein äußerſt ſinnreicher
genialer Trick hat Senſation bei Tier und Menſch erregt man lachte und
füllte ihm die Taſchen Er annoncierte er wolle 500 lebende Katzen
haben und verſprach für jede eine Freikarte Kaum war die Ankündigung
erſchienen ging die Jagd los Was Kinderbeine hatte begab ſich auf den
Katzenfang Eine halbe Stunde nach der Kaſſenöffnung am Morgen be
fand ſich der Herr Direktor im Beſitz des Gewünſchten und die freude
ſtrahlenden kleinen Unholde zogen mit ihrem Lohne heim Da waren alle
Sorten von Katzen vertreten von der ſchmitzigen heimatloſen armen Puſſy
bis zur kühngeraubten Angora dem Liebling der Millionärin Mr Ruſſell
aber hat trotz ſeines ausgeſprochenen Geſchäftstalents ein gutes Herz Er
zog den geängſtigten Tieren nicht das Fell über die Ohren ſondern band
jedem ein ſchönes blaues Band mit einer Reklame für ſein neues
Stück Die Katzenpfote um den Hals und ſetzte ſie in Freiheit Da ſpie
das doppelt geöffnete Tor 500 Katzen auf einmal hervor Die heimat
berechtigten jagten was ſie konnten nach Hauſe die heimatloſen rennen
wahrſcheinlich jetzt noch

Den teuerſten Ball, der ſeit drei

e e

S ObermeyersGesichtsausschläge r
Docrtorsdhünn 17 August 1902

Obermeyers Herba Seite habe ioh gegen Gesiehtsaussehlag mit
gutem Eitolge angewandt und kann Ihnen für dieses verzügliche
Mittel meinen besten Dank aussprechen

Hochaebtend M Wasserfuhr
Z h i a Apoth Drog u Part p St 50 Pt u Mk Obermeyer Co G m o tianago

e

liebe a Verwendung Von

Kräftigen Geschmack

e

s JM G Wiirzeist mancher Hausfrau noch unbekannt Nicht nur Suppen und schwacher
Bouillon sondern auch Saucen Gemüsen Salaten usw Verleiht
ein kleiner Zusatz dieser trefflichen Würze unvergleichlich feinen

Genaue Verwendungsanleitung befindet sich
bei jedem Originalfläschehen

Sohutzmarke
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Seite 10 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Februar Nr 32
Theater Kunſt und Wiſſenſchaft

StadtTheater Sonnabend 4 Februar Zweite Vorſtellung im
SchillerZyktus Don Carlos Trauerſpiel in 5 Akten Jn Szene ge
ſetzt von Oberregiſenr Scholling Jm Schauſpiel ſtehen eingreifende Ver
änderungen bevor Auch Herr Alving kann unſerm Stadt Theater nichterhalten bleiben Neu zu beſetzen ſind alſo die Fächer des erſten Helden
des erſten jugendlichen Liebhabers der ſentimentalen und der munteren
Liebhaberin Da iſt es allerdings hohe Zeit ſich um geeigneten Erſatz
zu bemühen Als Gäſte auf Engagement erſchienen heute Herr Wilhelm
Dohme Don Carlos und Herr Bernhard Wenkhaus Marquis von
Poſa für die Herren Alving und Götz in Ausſicht genommen Zweifels
ohne kann ein Künſtler in der Rolle des Infanten von Spanien ſeine

ganze Befähigung zeigen und den Nachweis der Qualifikation für das
vakant werdende Fach erbringen Dieſe muß Herrn Dohme der noch
nicht lange der Bühne angehört zugeſtanden werden Er beſitzt ein
ſchönes bildungsfähiges Talent eine angenehme jugendlich ſchlanke Er
ſcheinung und ein Organ dem es nicht an Klang und Kraft gebricht
Er ermangelt was die Hauptſache iſt auch des ſtarken Temperaments
nicht Man ſieht und hört daß er ſich gänzlich in die Rolle vertieft und
ſelbſt von der Größe dieſer Aufgabe hingeriſſen wird Dem gegenüber
kann man ſich auch der Erkenntnis nicht verſchließen daß dieſes vielver
heißende Talent noch keineswegs ausgereift iſt Verſchiedene Mängel ſind
zu beſeitigen Vor allem wäre der Ausſprache größte Sorgfalt zuzuwenden
Sie iſt nicht dialektfrei Außerdem werden die Endſilben häufig zur
ſchwer betont und zu breit genommen Ferner hört ſich dee
Vokal e nicht ſelten wie ä an Eine durchaus gleichwertig
und abgeklärte Leiſtung iſt der Don Carlos des Herrn Dohme
zur Zeit noch nicht Mit Stellen voll überſtrömenden Gefühles und
wahrer Leidenſchaft wechſeln ſolche die geſchrau
Jedenfalls überragen aber bei dieſem t put wenn es auch nochkeinen vollſtändigen Sieg bedeutete die guten Eigenſchaften Hoffentlich
gibt mir eine zweite Gaſtrolle Gelegenheit noch günſtiger zu urteilen

An Routine war ihm der andere Gaſt Herr Wenkhaus welcher ſchon
eine ziemlich lange Bühnenlaufbahn zu verzeichnen hat ſelbſtverſtändlich
weit überlec gen Tr ſpielte den Marquis von Poſa und erwies ſich als
zuverläſſiger denkender Künſtler der über gute Mittel verfügt und ſie geſchickt zu ve wenden verſteht Die volle Wucht eines für Heldenrollen
ausreichen iden Organes zu zeigen geſtattet der W ſelten wo es

bt und unnatürlich klingen
erſtenerſten

ten

mehr hervor als der feurige Schwärmer
nochmals gaſtieren und vielleicht wäre es
Fiesko zu

heißen Leidenſchaftlichkeit
Verhalten der Prinzeſſin erklärlich macht
Philipp mit pſychologiſch feinen Zügen ausgeſtattet
dafür ſind daß er die Rolle noch einem weiteren

Schätzenswerte künſtleriſche Darbietungen ſind die Eliſabeth
des Fräulein Ravenau und der finſtere Herzog Alba des Herrn Sieg
unterzog

gut dann den
wählen Fräulein Wagner ſpielt jetzt die

Auch dieſer Künſtler wird

welche man früher vermißte und die allein das
Herr Heinz hat den König

die der beſte Beweis
eingehenden Studium

Tell oder denEboli mit jener j fahrung wie ſie ſchon
nämlich daß Lebertran

B Corony müſſen

mit weiblicher Bedienung
der Angeklagte eine Weinſtube eingerichtet wo
abſpielten

haben durch die Zeugenvernehmung wird aber ihre Schuld erwieſen Der
u 2 Monaten und die Frau zu 1 Monat Gefängnis ver

gegen die Gewerbeordnung muß Sch
Ehemann wird z
urteilt
Strafe zahlen

eidigte R in

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 4 Februar
Erfolgloſe Berufung Das Schöffengericht zu Merſeburg ver

urteilte den Maurer Reinhold Nietzſchmann aus Zſchöcherchen
öffentlicher Beleidigung zu 6 Wochen Gefängnis und ſprach dem Beleidig

Gemeindevorſteher Reiche aus
Gegen das Urteil wurde von dem Angeklagten
anwaltſchaft Berufung eingelegt
v Js hatte
auszuarten
Störenfried bekannt
anderenfalls er das
nicht gepaßt zu haben
los und bel

Dölkau

Auf
N mit anderen Gäſten Streit welcher anfing
Dem Gemeindevorſteher R

weshalb er denſelben aufforderte
Lokal verlaſſen ſolle

unflätiger Weiſe
Berufungen

Kuppelei Der Schankwirt Max Schmidt undEmilie geb Voigt betrieben Marthaſtr 7 hierſelbſt eine

Die Angeklagten wollen zwar keine Kenntnis

n Verſtoß

die Publikationsbefugnis zu
und auch der

der Kirchweihfeier am 6 November

war der Angeklagte als ein
Frieden zu halten

Dies ſcheint dem Angeklagten
denn er ging auf den Tiſch an welchen R ſaß

i Das Gericht verwarf beide

Jn einem nicht konzeſſionierten Rar ne hatte
ſich eigenartige

wegen

n und zwar nie loſe
Staats

äußerſt wertvolle Eigenſchaften beſitzt
mann eine willkommene Botſchaft ſein zu erfahren daß ſie ſich
alle die wertvollen Eigenſchaften des

ohne deſſen äußerſt widerliche
Scotts Emulſion hat die unangenehmen Eigenſchaften des

Lebertrans überwunden und nicht nur alle ſeine wertvollen charak
teriſtiſchen Merkmale unvermindert erhalten im Gegenteil in Scotts
Emulſion iſt ihre Wirkſamkeit erhöht Sie werden ſtaunen wie
ſchmackhaft Lebertran ſein kann wenn er in Form von Scotts
Emulſion genommen wird

Scotts Emulſion wird
großen an Apotheken und

nach

nur in verſiegelten Original

Viele Leute machen immer wieder dieſelbe Er
ihre Väter und Mütter gemacht haben
ganz beſonders als Vorbeugungsmittel

Es wird nun für jeder

Lebertrans ſichern können
Nachteile mit in Kauf nehmen zu

von uns ausſchließlich im
Groß handlungen verkauft
Gewicht oder Maß ſondern
flaſchen in Karton mit dieſer

in Tätlichteiten Schutzmarke Scott 4 Bownue G m b
Frankfurt a M u

Beſtandteile
phorigſaurer Kalk 4,3 unterphosphorigſaures Natron 2,0 pulv Tragant 9
Gummi pulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Alkohol 11,0Zimt Mandel und GaultheriaOel je 2 Tropfen

arkeFeinſter MedizinalLehertran 150,0 prima Slycerin 50,0 er ot6
ſeinſter arg

Hierzu aromatiſche Emulfion m

deſſen Ehefrau
Schankwirtſchaft Mund amf

Na derVorgänge Belaghiervon gehabt

20 Mk

aber der Fall war wie in der großen Szene mit Philipp und in denSzenen mit der Prinzeſſin Eboli und mit der Königin hin ließ der

Ton Fülle und Kraft nicht vermiſſen Anlage und Durchführung der
Rolle waren intereſſant klar und beſtimmt nur erſchien dieſer Poſa zu
tühl überlegend ſogar Carlos gegenüber dem er doch mit aufrichtiger
Liebe zugetan iſt Der ſelbſtbewußte Staatsmann trat immer

WVaſſerſtände Am 5 Februar
Unterpegel 070 6 Februar Halle unterhalb 99
Trotha 31 5 Februar Bernburg 47 Calbe Unter
pegel 14 Oberpegel 1,63 Dresden 08 Magde
burg 09

Weißenfels Oberpegel 50

3 anNun ſag einmal Ah
kleine Kerl

Jch bin
Kaufen Sie
paſtillen aber die echten von Fay
nur 85 Pfg
an Gebrauchsanweiſung liegt ja bei und dann
ſollen Sie ſehen daß ſehr ſchnell alles wieder in Ordnung

iſt Adieuimmer fleißig Fay s

iſt erkältet Hals gerötet aber kein
nun nicht für Tränkchen und Tee

lieber eine Schachtel Sodener Minerag
Koſten übrigensDie Paſtillen wenden Sie nach Vorſchrift

Deine Mama ſoll Dir nur
geben

Junge
Sodener

mein

meiſt trocken

Voransſichtliches Wetter am 7 Februar
Bei Weſtwind teils heiter teils bedeckt mäßig warm un

1905

a prtli je
Bekanntmachung

Der nächſte Maſkt für Mag dem ſtädtiſchen
Halle a Februar 1905 ſtatt

rſchweine und Ferkel auf
find et am Honnabend den II

Reimers Direktor

Bri anntmachnungen

Die Aerwaltung des ſtäd mer Schlacht und Viehhofes

Viehhofe zu

Bekanntmachung
Reſerviſten und Landwehrleute J Kufgebots aller

als Erſatz für ausſcheidende
zutreten können ſich

errrieeMannſchaften i

bis ſpäteſtens 18 TJeörna 13905 5
täglich 8 Ahr vormittags perſönlich oder ſchriftlich unter Vorlegung ihres Paſſes
unterzeichneten Kommando Zimmer 20 melden

Bemerkt wird daß
Tropendienſtfähigkeit auf Einſtellung rechnen können

Die Unterſuchung geſchieht beim Bezirkskommando koſtenfrei
Unterſuchung können Koſten jedoch nicht vergütet werden

Die Mannſchaften müſſen ſich vor ihrer Ein ſtellung für die
30 September 1907 zum Dienſt in Oſtaſien vertraglich verpflichten

Beſtimmungen über Einſtellung wie Höhe der Gebührniſſe
kommando eingeſehen werden

Halle a den 31 Januar 1905
Bezirkskommando

Waffen welche bereit ſind
in die Oſtaſtatiſche Beſatzungsbrigade ein

nur Leute mit durchaus guter Führung bei vorhandener

für die Reiſe behufs

Zeit

können beim Bezirks

beim

bis zum

Bank für Handel und Jndtuſtrie
Bekanntmachung betreffend die Aunsfolgung on nenen Aktien

in den
elcher die erſte n geleiſtet wurde

Die noch nicht vollgezahlten neuen Aktie uts können
Geſchäftsſtunden bei derie c Stelle bei we
nach ſtattgehabter V
des blauen An

n unſeres Jnſtit

meldefe ular s in ung genommen we erden
Es wird nochmals darauf aufmerkſam gemacht

Aktien ſpäteſtens bis zum 15 Febrnar er inkl erfol
Darmſtadt den 4 Februar 1905

Direktion der Vneuen gt ſein mußank für

daß die Vollzahlung auf die

Handel und Jndnuſtrie

üblichen

Kindergärtnerinnen Seminar
Halle a Harz 13

Ansbildungszeit Kl II Jahr Kl I 1 Jahr
Empfehlung der Abgehenden in ſtets reichlich vorhandene Stellen

Gegr

Praoſp koſtenlos

1878 s

Am Sehluss der Saison
Partie r Stoff Reste zuempfehle eine

einzelnen Anzügen
Hojen AUeberziehern uſw zu billigen Ränmunggapreiſen

Ferner ſehr preiswerte ſchwarze Stoffe zu Geſellſjchafts
Trau n Kanſirmanden Amügen

e V er n Brüderſtraßer

F nahe am Markt
2

25 e cwer v r r r 3d e D S a 7 n
u 0 L cSh h e ze 384 eeS 7 ir Wiedernerste z des Domes en

t e Gewinn M 70 000
a 50 900s mtliche Gewinne n2 1 30000S 1 77 99 20 000Bares Ge 10000

W z 8 a eb2z Ine a 10 à 1000 20 a 500
Ziehuns am 8 u 9 März 1905 50 à 200 95 100 à 100 9

im Kreishaussale zu Wotzlar o200 à 50 500 a 200se e n90 a 0 68090 à 6
e eeilen da renk des J 3496 Gewinne M 32 z n

e ze r h x u a
T e F 3 3

3 S 13S

Kohlen Jmport Geſchäft
mpfiehlt ſich zur prompten Lieferung von

Podeus Wismar i s

onglischen u sohottischen Steinkohlen

Wo bekommt man gut u billig s

Mittag un Abenileſſen
Jn Kirehners Bier u Speiſehaus

verb mit Rind und Schweineſchlächterei
W 126

2000 alte Sti eſen u Schuhe tauft zu

höchſt Preiſen Renneberg Gr Wallſtr 28 III

100 Fahrräder gebr kauft wenn auch
deſekt Renner Schülershof 1

Schaufenſterſcheibe
19524205 zu kaufen geſucht Offerten
unter T 8777 an die Expd d Blattes

Kegiſtrier Kontroll Kaſſe
gut erhalten und gut funktionierend zu
kaufen geſucht Offerten unter H 9408
an die Erpedition d Bl
Ha ſt I oder altes Haus zum Abaujte ß bruch in Gie bichenftein oder
deſſen Nähe zu kaufen geſ Off m Preis
u Größe u V 9399 an d Exp d Bl
Einrichtung f kl Branntweinverkauf z k

geſ Off u D 93384 an d Exp d Bl

Fachregalnicht groß gut erhal lten Zuſchneidetiſch

zu kaufen geſucht Offerten u V 9418an die Exped d Bl erbeten

Gebr Pianino privatim zu kauf geſ Off
S mit Preis u K A 51181 a Haaſen
G ſtein Bogler A Schmeerſtr 20

1 gebrauchte Schuitkarre zu kaufen geſ
Off unter M 9392 an die Exp d Bl

Plüſch Garnitur Schrank Vertik Tiſch
Stühle u 2 Betten zu kaufen geſucht Off
unter J 9409 an die Exp d Bl

Zu kaufen geſucht gutgehendes

Friſenrgeſehäft
H mit großen Nebenräumen Offert untS B w 8035 an Rudolf Moſſe
O Brüderſtr

2 ſpänniger guterhaltener
Feder Vollwagen

S geſucht Off mit Preis u Tragkraft
S unt B d 8040 an Rudolf Moſſe
62 Halle

centGuterhaltener Geldſchrank wegen Um
zugs preiswert zu verkaufen

Kronuprinuzenſtraſßte 52 I

Fleischerei Verkauf
Eine ſeit ca 40 J beſtehende Fleiſcherei

mit guter Kundſchaft u dazu geh I Mrg
Land iſt altershalb f d Pr v 9500 Mk
bei 3000 Mk Anzahlung ſofort zu verk

Offerten unter R R 100 poſtlagernd
Cönnern a Saale erbeten

HausVerkauf
Ein ſchönes neues maſſiv gebautes Wohn

haus mit Garten paſſend für jedermann
auch für Geſchäftsleute ſchöne Ortſchaft un
mittelb d Landſtr a Bahnſtat ſof b ger
Anzahl veränderungsh zu verk Näheres
in der Expedition d Bl
O Unmſtändehalber verkauſe ſofort mein
S Delikateß u Kolonialw Geſchäft

Inventar ohne Waren f 600 Mk W nach
O Wunſch R F Schmeerſtraße 20 I

Aleue und gehr Möbel
Sekretäre Vertikows Trumeanx Büfetts
Bettſtellen mit Matr Kleider und Küchen
ſchränke Auszieh Steg Waſch u andere
Tiſche Kommoden Stühle ferner große
Auswahl in Plüſchmöbeln Plüſchgarni
turen Paneelſofas Diwans Sofas

Neſtanurationstiſche und Stühle
Bierapparat Büfctttiſch verkauft billig

Friedrich Sehirioth
Kl Ulrichſtr 34

Schiebekiſten Gr Märkerſtr 23
Siebe jeder Art Gr Märkerftr 23

3Rene kompl Feuerung
mit 70 Roſtſtäben und ſämtlichem Zubeh
v d Firma T7host Zwickau hat bill ab

zugeben Bernh Kockta Schraplau
Brauner hannov Wallach

flott im Geſchirr zu verkaufen
Burgſtraße 59

Cransport Dreirad
für 120 Mk zu verkaufen

igerſtr 22Aug Leipzi
Möbel Linrwinre

Gelegenheitskanf
neu für nur 378 Mk prachtv

Plüſchſofa Muſchelſchrank
Spiegel m Schränkchen Ver
tikow Tiſch 4 Stühle 2
Muſchelbettftellen m Matr
Waſchtich Küchenmöbel anch
einzeln zu verkaufen

Greiststr 21 I

Suchen Sie Käufer

oder Teilhaber

für Geſchäfte aller Branchen
Fabriken Häuſer Grundſtücke Villen
Penſionate Güter Mühlen Ziege
leien Vrauereien Hotels Gaſthöfe e
beſchafft raſch und verſchwiegen

Albert Müller eitrtr ör Südſtr 69 II
Filial Bureau f Sachſen u Thüringen

in kein Agent Daher ohne Pro
viſion Streng reelles deutſchesUnternehmen Ohne Konkurrenz

Beſuche und Rückſprache koſtenfrei

Gut erhaltene eiſerne Bettſtelle
mit dreiteiliger Matratze ſowie vollſtändigem
Oberbett wegzugshalber zu verkaufen

Näheres 5piegelſtraßze 1 I
2 Finterchweine T Fonreo Dünger

zu verkaufen Raffinerieſtraße 26
Flottgehendes Biktnalien Geſchäft

mit wöchentlichem Schlachten iſt nur größ
Unternehmungen halber den /4 05 zu
verkaufen Zu erfragen i d Exped d Bl
69 Gut erhaltenes Sofa zu verkaufen

Viktoriaſtr 26 Etage
Kinderwag g erh gebr Sofa 15

Beitſt m Matr Flur Wäſcheſchrank billig
zu verk Pfälzerſtr 11 III
N wenig gebr billig zu verkPianino Gr Ulrichſtr 26 II Eg Jägerg

Gebr Sofa Bettſt m Matr Pfeiler
ſpiegel Pfeilerſchränkch Wachstuch und
Stegtiſch Küchenſchrank und Aufwaſchtiſch
alles gut erhalten billig zu verkaufen

Wuchererſtrafze 31
Gebr Ladenregale Ladentiſche Warenſchränke dopp Schreibtiſch villig zu ver

kaufen Wuchererſtraße 31
Eleg fert Jackett AnzügeO f t 25 30 35 Mark empfiehlt

d Wilh Hackel Steinweg 30

K ſt f Mitte der Stadt Mieteentauran 900 Mark gut gehend
15 Hektoliter Vier pro Monat Familien

verhälniſſe halber ſofort zu verkaufen Off
unter S 9436 an die Expedition d Bl

Ein halbſähriges Fohlen Rappe Hengſt
mittlerer Schlag ſehr ſchön gewachſen iſt
zu verkaufen Cöſſeln Nr 15
Eleg Kleiclerſekrekäre ded
für 25 Mk Vertikow Kommode Pfeiler
ſpiegel zu verk Albrechtſtraße 39

ger Arbeiter

jeder Handwoerker
S

trage zur Arbeit
Julius Hammerschlag s

re ne lc

stärkKote teſt
rgus gen robte

t e2

Extra billige GelegenheitChaiſelongue ß Rohrlehnſt tüle

vk Zu erfr Albrechtſtr 36 p rechts
Jweiträvr Handfederwagen

G mit Aufſatz 1 Geldſchrankſchlitten
S und eiue 3 ſtarke eich Bohle 3 m
S l u 55 em br z vk Auguſtaſtr 3

Keſtaurant
Mittelpunkt d Stadt f 600 Mk zur ſof
Uebernahme zu verkaufen Agenten ver
beten Offerten unter Z 9376 an die
Expedition d Bl

2 fünfarmige Gaskronen
1 gr nußb Serviertiſch u and Möbel zu
verkaufen Albrechtſtr 1 I

Elegante Damenmaske
billig zu verkaufen Zu beſichtigen v 124
u abends nach 8 Uhr Merſeburgerſtr 4 II l

A 2 Kommoden 1 Tiſch Z um
zugshalber billig zu verkaufen

Pfännerhöhe 46 III l
Schottiſcher Schäferhund

9 Monate preiswert zu verkaufen
Gr Wallſtraße 25

1 photogr Apparat mit Platten 1 Petro
leum Ofen 1 Mandoline 3 Sortimente
Monogramme noch wie neu ſofort zu
verkaufen Reideburgerſtr 11 pt I

Grunllſtück
mit ſlottgehender Reſtauration Umſtände
halber unter ſehr günſtigen Bedingungen
ſof zu verkaufen Off unter A 9401 an
die Expedition d Bl
i mit zwei Wohnungen Reilſtraßela gelegen zu verkaufen Off unter

F 9386 an die Expedition d Bl
IFfutterscuwein n verkaufen

Boesen Wörmlitzerſtr 5

B Liter Milch ſind täglich abzugeben Nähe von H Je Offerten unter
9410 a d Exped vl erbeten

Ein jüngeresArbeilspfer

Apfelſchimmel flotter Gänger zu verkaufen
bei Albert Meyoer Cöſſeln b Oſtrau
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Nr 32 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Februar Setke 11
g Volksſchule III und XIV Frieſenſtraße Rektorat PanſegrauEr Amtliche BVeln unting ch nungen Aufnahmezimmer ſür Knaben Zimmer 1 M Um onst

haben F für Mädchen Zimmer 1 W verlange manzsmittel T b n V und XVI De anhtztrake Fektorat Penſelerjeder ufnahmezimmer für Knaben Zimmer 3 vſ e Bekanntmg eben g für Mädchen Zimmer 5 rmer Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder ſei den iſengen ſtädtiſchen i Knaben Volksſchule Haue engere Schneider
ha Mittel und evangeliſchen Volksſchnlen ſindet ſtatt am Aufnahmezimmer im Schulhauſe Gr Brunnenſtraße 5men zu Mont den 13 b 1905 c k Mädchen Volksſchule Halle Giebichenſtein Rektorat Tietſchften des ag n Se rugr nachm 25 Ahr Aufnahmezimmer im Schulhauſe Friedenſtraße 34

charak ausgenommen die Schulen unter U und IVl wo die Aufnahme am Diens 1 Volksſchule Halle Trotha Rektorat Tietſch
tag den 14 Februar 1905 nachmittags 5 Uhr ſtattfindet Aufnahme am Dienstag den 14 Februar 1905 nachmittags

Scotts I Knaben Mittelschulen 5 Uhr im Schulhauſe Petersbergſtraße 90en wie a KnabenMittelſchnlen Charlottenſtraße Olegrinsſtraße Torſtraße m Volksſchule Halle Cröllwitz Rektorat SchneiderScotts AufnahmeZimmer KnabenMittelſchule Charlottenſtr 15 Zimmer Nr 1 Aufnahmezimmer im en Schulberg 19
Dieſer Schulbezirk wird nach Norden dem Bezirk der Knabenmittelſchule n Volksſchule XXIV Huttenſtraße 10 Rektorat Haaſe

Kloſterſtraße abgegrenzt durch Mansfelder Talamt Rathaus Hagen und Meckel Anfnahmezimmer für Knaben Zimmer 2lich im ſtraße S für Mädchen Zimmer 3 Erttgeſchoßerkauft d Knaben Mittelſchule Kloſterſtraße o Volksſchule XXV Freiimfelderſtraße Rektorat Panſegrau
r Anfnahmezimmer Schulhaus Kloſterſtraße 9 Zimmer Nr 40 Aufnahmezimmer für Knaben Zimmer 1ſondern Dieſer Schulbezirk wird abgegrenzt im Norden durch die Lafontaineſtraße Wettiner für Mädchen Zimmer 2

it dieſer platz Roon und Kronprinzenſtraße im S üden durch die Mansfelder Talamt Rathaus Schulpflichtig iſt jedes Kind welches bis zum 30 Juni 1905 ſechs Jahre alt wird
b Hagen und Megkelſtraße Die genannten Grenzſtraßen gehören noch zur Mitteiſchule Kinder welche dieſes Alter nach dem 30 Juni 1905 erreichen werden nicht in

in der Kloſterſtraße dieſem ſondern erſt im nächſten Jahre in die Schule aufgenommenII Mädehen Mittelschulen Hei der Anmeldung ſind vorzulegen der Impfſchein und der Taufſſchein bei den
ten a Anmeldungen für den Bezirk der Schule in der Großen Steinſtraße werden ungetauſten Kindern an Stelle des letzteren die Geburtsurkunde

ulfion u don Herrn Reiter Steger im Sauhulhauſe Gr Steinſtraße entgegengenommen Jm übrigen werden die zur Anmeldung Verpflichteten darauf noch beſonders
b Derſelbe nimmt für dieſes Jahr auch die Anmeldungen für den Südbezirk aufmerkſam gemacht daß diejenigen Kinder deren rechtzeitige Anmeldung unterbleibt

Schule in der Torſtraße entgegen und zwar am Dienstag den 14 Februar nachmit der Schnle zwangsweiſe zugeführt werden Wenn die ſchulpflichtigen Kinder bei den E a la 1005
tags von 25 Uhr im Schulhauſe W der Gr Steinſtraße t betreffenden Herren Rektoren für Oſtern ds Js bereits im voraus angemeldet worden I bran janrewatarog J raths M

Neuanmeldungen von Schülerinnen für die Mittelſchule in der Kloſterſtr finden ſind iſt eine nochmalige Anmeldung an den oben bezeichneten Tagen nicht erforderlich An un arten Freie dte
nicht mehr ſtatt die kleinen Mädchen ſind entweder der Mittelſchule in der Frieden oder träge auf Zurückſtellung ſchulpflichtiger Kinder vom Schulbeſuche wegen Krankheit ſind r v s

aber kein in der Gr Steinſtr zuzuführen Die Grenze zwiſchen beiden Schulbezirken iſt Mühl bei der Schuldeputation einzureichen Jahr sehr billig
n a les S Reuterſ Kuſerplar e 13 Halle a den 28 Januar 1905 Der Magiſtrat Schulveputation J Peterseim s Blumengärtnereieneral Die neue Mittelſchule an der Torſtr ſoll zu Michaelis d Js bezogen werden Hotlieferanten Erfurtger III Mittelschule für Knaben und dehen Priedonstrasso 33 Beka 38 tm gels t a ca h Muster Sortiment Blumensamennd de Anfunhmetinther r d ar 33 Zimmer Nr 34 und 35 7 J enthaltend 10 Pakete Samen von Rend dam Evangelische Volkssehulen e Astern Levkojen VerOrdnung a Volksſchule J und n hen Promenade 13 Rektorat Beck Wohnung zu vermieten v b Kamſeg De nolndielt alen Rio
Dir nur Anfnahmezimmer für Knaben Klaſſenzimmer 7 Die z Zt an Frau Mehner vermietete Wohnung im Erdgeſchoß des Hauſes nnenlumon dwenmau ollchen

für Mädchen Klaſſenzimmer 3 jKönigktraße 1 iſt vom 1 April d Js ab anderweit zu vermieten Stiefmütterehen e er rA 8 M s t Meer das t ich d i e R 1 1b m und IV dann 32 rot Gräfe ſtraße ne Tige Bureau fur das dtiſche Grunde gentum dathanu dieses ganze Samensortiment BI
Aufnahmezimmer für Knaben Zimmer 29 r S v t J Doppelsortiment mit 20 Paketen M 2d für Mädchen Zimmer 32 des Neubaues Halle a den 20 Januar 1905 Der Magiſtrat Staude I Aerarm und J 4 J Muster Sortiment Gemüsesamene Volksſchule V und VI Tanbenſtr 13 Rektorat Dr Wohlrabe 10 Pakete Samen vontär ung 9 enthaltendLniwahmesimmer hen Zngee Bekanntmachung J Binmenſoht Weissrrauty Rotrraut
t J c t d 2 105 l W L I Kohlrabi Wirsing Rosenkohl SalatJ d Volksſchule VII und VIII Leſſingſtr 13 Rektorat Sommer Die Nachweiſung über das am Schluſſe des Jahres 1904 vorhandene Guthaben r M

W

e

h x 2 92 8 r Radies Rettich Möhren Zwiebelnf 3 3 r 3 Ein K 11 1 o te ab bis 25 Februar d J während hd Aufnahmezimmer für Knaben Zimmer Z3 der Einleger an Kapital und Zinſen liegt von heute ab bis i J aieses ganze Samensortiment 31 Ifü ä 2i der Dienſtſtunden zur Einſicht der Beteili im Geſchäftslokale der Sparkaſſe Rathaus uJ für Mädchen Zimmer 4 der Dienſtſtunden zur Einſicht der Beteiligten im Geſchäftslokc I Doppelsortiment mit 20 Paketen M 2o Volksſchule R und Liebenauerſtr Rektorat Schnlze ſtraße Nr 1 aus was wir gemäß S 23 des Statuts hiermit zur Kenntnis bringen
Aufnahmezimmer für Knaben obere Turnhalle 1 Treppe Halle a den 30 Januar 1905 Beefür Mädchen untere Turnhalle Erdgeſchoß Das Direktorium der ſtädtiſchen 5parkaſſe Elze Solange der Vorrat reicht

t Volksſchule V und XII Böllbergerweg Rektorat Müller 38t Buch Arzt G ſtock i Seitert Burgſtr 8 Keiner ApfelweinAufnahmezimmer für Knaben Zimmer 4, im Erdgeſchof d u Frauen wo Blut c empfiehlt Waſchgefäße Reparaturen die Fl 25 Pf ohne Glas Provinzial
für Mädchen Zimmer 5 m r g7 Siestaveriag Dr 23 Hamburg werden ausgeführt Kein Laden Obſtgarten Diemitz Halle

Berzeichnis
der Straßen mit Angabe ihrer Zugehörigkeit zu den einzelnen Schulbezirken

N Pr Volksſchule II Neue Promenade IIIIV Herm Volksſchule III/IV Hermannſtraße VVI Tau Volksſchule VVI Taubenſtraße VII VIII Sch L Volksſchule VII/VIII Schiller u Leſſin
ſtraße IXX Lieb Volksſchule IX/X Liebenauerſtraße XI/XII Böllb W Volksſchule XI/XII Böllbergerweg XIII/XIV Frie Volksſchule XIII/XIV Frieſenſtraße XVXVI Drey Volksſchule VXVI

Dreyhauptſtraße H G Volksſchule Halle Giebichenſtein Cröllw Volksſchule Halle Cröllwitz Trotha Volksſchule Halle Trotha XXIV Hutt Volksſchule XXIV Huttenſtraße
XXV Freiimf Volksſchule XXV Freiimfelderſtraße

e

3
v r

d

S

co32 c

a f d nung
C t

S e

Ackerſtraße VI VIII Sch L Deyboldſtraße VVI Tau Harz III/IV Herm Lettinerſtraße Cröllw Plan Trotha Südſtraße S Lindenſtr bis Streiber
Adolfſtraße G Dieskauerſtraße IX/X VLieb Hedwigſtraße XIIIXIV Frie Liebenauerſtraße IXX Lieb Platanenſtraße G ſtraße zu II N Pr Die Ubrigen
Advokatenweg 9 3648 Dölauerſtraße Cröllw Heinrichſtraße III/IV Herm Lilienſtraße V VI Tau Poſtſtraße XIII/XIV Frie Nummern zu IXX Lieb

IIIV Herm Die übrigen Domplatz XV/XVI Dreyv Henriettenſtraße III/IV Herm Lindenſtraße 1 14 79a 84 zu Prinzenſtraße I/II N Pr
Nummern G Domſtraße XV/XVI Drey Herderſtraße VIIVIII Sch L IX/x Lieb Die übrigen Num Promenade alte III IV Herm Talſtraße H Cröllw

Albert Dehneſtraße XILIV Frieſ Dorotheenſtraße XIII/XIV Frie Hermannſtraße IIIIV Herm mern zu I/II N Pr Promenade neue I/CI V Pr Talamtſtraße XVXVI Drey
Albert Schmidtſtraße V/VI Tau Dreyhauptſtraße XVXVI Drey Herrenſtraße VVI Tau Lothringerſtraße H Cröllw Pulverweiden VfVI Tau Taubenſtraße V/VI Tanu
Albrechtſtraße 116 Dryanderſtraße I/II N Pr Hirtenſtraße VVI Tau Luckengaſſe III/IV Herm Thielenſtraße früher am BahnhofIII/IV Herm Die übrigen Dzondiſtraße XIIIXIV Frie Hochſtraße IX/X Lieb Ludwigſtr XIXII Böllb W Raffinerieſtraße IXX Lieb 1/1I N Pr m

c r f 3 J 5 Dunſt o 5 d ſarcktvu J III WNummern VIIVIII Sch L Hohenzollernſtr VII/VIII Sch L Ludwig Wuchererſtratze 28 59 zu Rainſtraße H GB Tholuckſtraße x WAngerweg G Eckſteinſtraße XI/XII Böllb W Holzplatz V,VIl Tau III/V Herm Die übrigen Ranniſcheſtraße V/VI Tau Thomaſiusſtraße zu UllAnhalterſtraße XIII/XIV Frie Eichendorffſtraße H G Hordorferſtraße XIII/XIV Frie Nummern zu VII VIII Sch L Rathausſtraße XVXVI Drey N Pr kö zu I Lieb
Ankerſtraße XVXVI Drey Elſäſſerſtraße Cröllw Hubertſtraße G Luiſenſtraße XIII/XIV Frie Ratswerder VVI Tau Thüringerſtraße IX

c 5 d c e S c V r e t u raarten e riühber Huhbertitra beAnnenſtraße IXX Lieb Erneſtusſtraße G Huttenſtraße XXIV Hutt Lutherplatz XXIV Hutt Reichardtſtraße G KwDiergarten ſtraße r her Hubertſtraße
Auguſtaſtraße XIII/XIV Frie Ernſt Moritz Arndtſtr VII VIII Lutherſtraße XXIV Hutt Reideburgerſtraße XXV Freimf eG uSch L Jacobſtraße V/VI Tau Lützenerſtraße IXX Lieb Reilſtraße G Töpferplan XIII/XIV Frie

r a h J e v 92 r M t S R dort 3 1 212 5 e 63 21 1X VBaderei VVI Tau on wo Jägergaſſe M IV Herm ZiPard Dagverſraße un ger v2 7 5 r 9 9 ran z 2 J e d Riebecklot X ereitint Die w 5255 uBäckerſtraße XIXII Böllb W Fährſtraße G Jahnſtraße XIII/XIV Frie Märkerſtraße große III N Pr Riebeckplatz d r 9 Turin amBär aſſe XV X Drey Falkſtraße H G d v ne Pan iſck bis utk r Märf e ſtraße e r F 9 P Ritterſtraße e J X VI Drey t J 1 u X DoubV buhof am UII N Pr Feldſtraße VII/VIII Sch L e a e r r d ung Robert Franzſtraße XV/XVI Drey vBahnhof an h ln ſtraße zu IXX Lieb die übrig Magdeburgerſtr XIII/XIV rie rauſtrate H G r l rittüraſe g chi Sahnhofſtratze HeTrotha Feenurahe Numm zu XXIV Hutt Mansfelderſtr XV/XVI Drey donſtrake u rödel X XVI Dreyt n Barbaraſtraße XxIV Hutt Fichteſtraße H Jägerplatz III IV Herm Margaretenſtr XIII XIV Frie Ropigerſtraße n i Hutt Jn tule Barfüßerſtraße III Herm Fiſcherplan VVI Tau Marienkirche an der XV/XVI Nöſerſtraße XIII IV Frie rothaerſtraße H rotha
e Bauhof am III N Pr Fleiſcherſtraße III/IV Kaiſerſtraße VII/vVIII Sch 2 Drey Roſenſtraße G Tuchrähmen S i r I reyrechts Bechers XV XVI Drev Flottwellſtraße IX/X Lieb 7 vur Marieufraß W Frie Roßplatz XIIIXIV Frie Turmſtraße 164 zu IX/XBechersdof 7 x W bis 9 t xVx VI C Kanzleigaſſe XV VI Drey Marienſtraße XIII/IV Frie v J Sanmſtrase x X Lieb Die Fortſetzung zu XXIVgen Beeſenerſtraße Ranniſcherplatz bis Fluthgaſſe XVXVI Drey Kapellengaſſe UI/IV Herm Markt alter XV/XVI Drey Rudolf Haymſtraße I Lleb Die Fortſetzung zu J
chlſit L ſraße IXIX Lieb erſtraße XIII/XIV Frie n net xXvXx vſchlitten Lutherſtraße 7 W Lieb Forſt rſtraf n Karlſtraße 1 16 33 36 zu Marktplatz XV/XVI Drey Sglher xr/x Böllb W Uhlandſtraße VII/VIil Sch
e 31 m Lutherſtraße bis Huttenſtraße Franckeplatz V VI Tau V Herm 17 32 zu Marthaſtraße Im /V Herm Saalberg XLXII Böllb W hlandſtra VII/VIiI Sch L
aſtr 3 XXIV Hutt Franckeſtraße III N Pr v virr Sch g Mariinsberg XIII,XIV Frie Saaleſtraße Trotha Uleſtraße III/IV Herma z S 2 r r 1 J ba s 7 r o T 4 n 7 fire C ſt er IBeeſenerweg XXIV Hutt Franzoſenweg XIII/XIV Frie Karzerplan xiII/xIV Frie Martinſtraße XIII/XIV Frie Saalwerderſtraße Trotha Ulrichskirche an l u

e 5 c irrt T 5 r W r 34 e v 9 X a 4 rn n e v Johſtr ſ 8 Ulrichſtraße groß 18 49 6grlfortſtraße w Frru eraße rw im Kaulenberg III /IV Herm Mauerſtraße V/VI Tau Saalſchloßzſtraße S r Jrent VI r 1s 48

J J 9 i J sdorfer r rein f 9 C rey zuzur ſof Bergſtraße IIIIV Herm Freudenplan XV/XVI Drey ne Maybachſtraße IX,X Lieb Sagisdorferſtraße XXV Freiimf zu J XVI y tS Mk Berlin großer I/II N Pr Friedenſtraße S H G n n Meckelſtraße XIII XIV Frie Salzſtraße XV XVI Drey IIIIV Hermnten ver m M r ſt 36 II 1 r G Kirchnerſtraße l II N Pr el e rc h XV v r Dr v Nirichürnhbe ine 1 10 98 3an die Berlin kleiner II V Pr Friedrich raße Herm Kirchtor am NIIV Herm Melanchthonſtraße IX,X Lieb S alzgrafenſtraße Drey Ulrichſtraße kleine 10
Berlinerſtraße XIII/XIV Frie Friedrichplatz III/IV Herm Klausberg am 8 Merſeburgerſtr 1 7 161 170 zu S andberg großer XIIIXIV Frie zu XV/XVI BDrey 11
n r h GSoer en e r Dri o uinit r s gen 7 Her fleftrer V x ſ HermLernburgerſtratze HIaV Herm Jrieſenſtraße nud S g Klausbergſtraße G Utt N Pr 13 bzw 189 berg einer l Srie reren m w Hermonen Bernhardyſtraße IX Lieb Fritz Reuterſtraße vllI Sch L Klausſtr große e XV/XVI Drev bis Schmiedſtr zu IX X Lieb Scharrenſtraße III/IV Herm Unir r tat an u I IV Herm

t 5 Bertramſtraße VVI Tau Fuchsbergſtraße H Cröllw lausſtr kleine V r Dreu Die übrigen Nummern zu XXIV Scharnhorſtſtraße Unterberg IIIIV Herm

r t T r r r L 11 7 d C Her 1 Wiartern la v 6 VNöbel zu Beyſchlagſtraße IX/X Lieb Fürſtental XV/XVI Drey Kieimſchmieden Xv/xvVi Hrey Hutt Schillerſtraße VII VIII Sch L Unterplan X /XII Böll
Bis ſtraße VII/VIII Sch L I gl r lMeleritzärgße v XV Dren Schimmelſtraße XIII/XIV Frier Bismardſtraf m M Gabels rirgß Kloſterſtraße III/IV Herm Meteritzſtraße VXVI Drey Schl in R Drey Vereinsſtraßen X/X Liebe Blücherſtraße III R Pr Habelsbergerſtraße T Königſtraße 1 3 73 93 u Mittelſtr III/1W Herm Schlamm Wrey Fern Aer Llebp 12 4 Blumenſtraße III/IV Herm Gartenſtraße G N Pr F übrigen um Mittelwache VVI Tan Schleiermacherſtraße Viehhoſſtraße reiimfſtr 4 II Blumenthalſtraße VII/VIVI Sch L Geiſtſtraße IIIIV Herm mern zu IXx Lieb n Mstzlicherſtraße H Trotha Schleifweg H G Viktoriaplatz V Vitt SchT I l d t r F J Li i e D a S r o ru MNiftorigſtraße VII VIIe Söckſtraße S G Georgſtraße III/IV Herm Königsplatz j N Pr Moltkeſtraße G Schleuſe III/IV Herm er iſtraf VlvillBölbergaſſe IIIIIV Herm Gerberſtr berg v Lail Königsberg H G Moritzkirche an der XV/XVI Drey Schleuſenſtraßze H Lrotha Viktor Scheffelſtr VII/VIII Sch L
Böllberger Mühlrain XI/XII Germarſtraße XUI/XIV Frie Körn rrape G Moritzkirchhof XV/XVI Drey Schloßberg IIIIV HermIII I Böllb V Geſeniusſtraße I II Böllb W ornerſtraße H w 27 Schloſſerſtraße XXIV Hutt Wallſtraße große IIIIVBöllb W jeſeniusſtraße u Kothenerſtraße Moritzzwinger V VI Tau urk u a u r Sernd Böllbergerweg X XII Böllb W Giebichenſteinerſtraße G Krauſenſt aße XIII/XIV Frie Morlſtraße Trotha Schloßgaſſe große IIIIV Herm Wallſtraße kleine UIIfIV Hermn Se Brachwitzerſtraße Trotha Glauchaerſtraße 26 68 79 Kronderferſtraßr Welt Mühlberg NInV Herm Schloßgaſſe kleineß III/IV Herm Waſſerweg G

r r r t A e m n 4 el c 75 D t h r Faie vaße 25 Brandenburgerſtraße vir vru zu VVI Tau Die übrigen Sron rinzenſtr v vur Sch L Mühlgaſſe IIi/IV Herm Schmalegaſſe XV/XVI Drey Wegſcheiderſtr XIXII Böllb W1 Petro Sch L Nummern zu XI/XII Böllb W Krulcnken ſtr v v Mühlpforte XV XVI Drey Schmeerſtraße II R Pr Weidenplan IIIIV Herm
2 3 c 9 J J 3 r S X a 11 rie äh v d veke J 4 z rn F r e rte n II br Brauhansar große Inn V Pr Oneiſenauſtraße Kühler Vennnen XV/XVI Drey Mühlrain XXV Frelimf Schmiedſtraße XXIV Hutt Weingärten XIXII

2 4 M 365 W S vo d r F 7 Senhbura iſt W Wſofort zu Brauhausſtr kleine UII N Pr öbenſtraße VII VIII Sch L Kuhgaſſe III N Pr Mühlweg IIIIV Herm Schülershof V Sul Drey Weißenburgſtra 7 öllw
1 pt l Breiteſtraße IIIIV Herm Goetheſtraße VI VIII Sch L Kurallee 5 G Schützenſtraße VI Taut Werdergaſſe V VI Tauc c r o 4 n Tr J 2 8 S 4 Uber F Sröl r 2 ettiner V z II r r HernBruckdorferſtraß RX Lieb Götſcheſtraße Trotha Kurfürſtenſtraße H G Neugaſſe XV/XVI Drey Schulberg H röllw Wettinerplat II /IV H rin

Brüderſtraße XIII/XIV Frie Gommergaſſe VVI Tau Kurzegaſſe I R Pr Ner marktſtraße lII/IV Herm Schulſtraße III/IV Herm Wettinerſtraße III /IV Herm
e 9 7 5 Koſenſf e n 3 V e d Schwenn o an her X V De MWieſenſtra e xXV J O yUmſtände Brunnenſtraße große G Goſenſtraße große G Kutſchgaſſe III N Pr Neunhäuſer XV,XVI Drey Schwemme an der VI Orey Wieſenſtr J V C 77dingungen Brunnenſtraße kleine G Goſenſtraße kleine G u xVxvr 9 Mieletratz x Dr Schwetſchkeſtraße V VI Tau Wilhelmſtraße 7 29 49 zugung vt ottesackerſtraße r g Kuttelhof XV/XVI Dreyv Nicolaiſtraße XV/XVI Drey Seckendorfſtraße X Lieb nIIV Hern 28 zu VII /Vill9401 an Brunoswarte VVI Tau Gottesackerſtraße XIII/XIV Frie Niemeyerſtraße m R Pr Seckendorſſtraße IXX Lieb I/IV Her n 28 zu VII VIII

7 pu u r rer i 4 c t 54 9 7Buddeſtraße I/II N Pr Graſeweg XV XVI Drey Nordſtraße H Cröllw Seebenerſtraße G Sch 9Frage Bülowſtraße VIIVIII Sch L Grünſtraße XIII/XIV Frie Ladenbergſtraße IX/X Lieb e en r Semmlerſtraße XI/XII Völlb W Witteſtraße XIXII Böllb WHit ter Büſchdorferſtraße XXV Freiimf Gütchenſtraße VIIVIII Sch L Lafontaineſtraße Herm r d Seyolitzſtraße G Wittetindſtraße H Ge r Buggenhagenſtraße XXIV Hutt Güterbahnhof XXV Freiimf Landsbergerſtraße XXV Freiimf Dleariusſtraße X t rey Sophienſtraße VII/VIII Sch L Wörmlitzerſtraße IXX Lieb
S Burgſtraße G Gutjahrſtraße XV/XVI Drey Landwehrſtraße III N Pr Dpinerſtraße H Lrotha Sperlingsberg XV/XVI Drey Wörthſtraße H CEröllwi C m xxV Freiimf Langeſtraße VVI Tau Oſendorferſtraße IXX Lieb Spiegelſtraße IIIIIV Herm Wolfſtraße IX/X Liebn 3 ger V J rentinf S n re g r m 4 rerſtr 5 T d el Hackebornſtraße XV/XVI Drey Laurentiusſtraße AII/IV Herm Spitze XVXVI Dreyfigſich ab Canſteinſtraße a Händelſtraße UIIV Herm Leipziger Chauſſee neue XXIV Paradeplatz IIIIV Herm Steg V VI Tau Yorkſtra G
rien unter ten a S Grzllr rie Hafenſtraße XV/XVI Drey Hutt Parkſtraße XIIIXIV Frie Steinbocksgaſſe XVXVI Drey

h vitzerſtraße H ollw 2 m n Es k VVrwe e Stein u u a vvverbeten Cröllwitzerſtra ro Hagenſtraße XIIIXV Frie Leipzigerſtraße I/II N Pr Paul Riebeckſtraße XXIV Hutt Steinſtraße große XIII/XIV Fric Zapfenſtraße XVXVI Drey
n e Dachritzſtraße III/IV Herm Halberſtädterſzr S l XIV Frie Leitergaſſe III V Herm Peſtalozziſtraße G S einſtraße kleine r X XIV Frie Zenkerſtraße XVI Drey

Delitzſcherſtraße XXV Freiimf Hallorenſtraße XVXVI Drey Leoſtraße XIXII Völlb W Peter sbergſtraße Trotha Steinweg V VI Tau Zietenſtraße H G
Deſſauerſtraße 6 nach XIII/XIV Hanffack XVXVI Drey

Frie Die ührig Nummern nach Harrachſtraße

VIIIVIII Sch L Hardenbergſtr VIIVIII Sch L
inksgartenſtraße XIII/XIV Frie
wingerſtraße VVI Tau
wingliſtraße IX,X Lieb

S Zetersberg e e Stuuweg nLeopoldſtraße G Pfaälzerſtraße XVXVI Drey Stephanſtraße III /IV Herm
Lerchenfeldſtraße V VI Tau Pfännerhöhe IXX Lieb Sternſtraße III N Pr
Leſſingſtraße VII/VIII Sch L Pfarrſtraße Trotha Streiberſtraße III N Pr

0verkaufen

Oſtrau
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Dele 17
Stadttheater in Halle a S

Direktion M Ricnards
Dienstag den 7 Februar 1905

141 Vorſtellung im Abonnement 1 Viertel
Beamtenkarten ungiltig

Anfang 71 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Einmaliges Gaſtſpiel von Ottilie Metzger

Die Afrikancrin
Große Oper iu 4 Akten von Eugen Scribe

deutſch von Ferd Gumbert
Muſik von G Meyerbeer

Regie Theo Raven
Dirigent Kapellmeiſter Bernh Tittel

Verſonen
Don Pedro Vorſitzender im
Rate des Königs

Don Diego Admiral
Jnes deſſen Tochter
Vasco de Gama Marine

Offizier
Don Alvar Mitglied des

Wilh Rabot
Theo Raven
Alice v Boer

Dr R Banagſch

Rates Georg BeckerDer Groß Jnquiſitor von
Liſſabon Alb AumannNelusko W SoomerSelikta Sklaven

Der Oberprieſter des Brahma Carl Muth
Anna Jnes Dienerin Elſe Seidel
Ein Wirte Emil LübbenEin Jndier Auguſt SchöneMarine Offiziere Biſchöfe Räte Prieſter
des Brahma Jndier Jndierinnen Offiziere

Soldaten Matroſen
Jm 4 Akt Großer GinzugsMarſch
mit Tanz und Evolutionen arrangiert von
der Ballettmeiſterin Adele Stahlberg Wieſt
ausgeführt vom Corps de ballet Herren u
Damen vom Chbor Figuranten Elevinnen

Ottilie Metzger a G
Nach dem 2 und 3 Akt längere Pauſen

Mittwoch Der Familientag
Hierauf Die Tante schläft

Neues SSlheater
Direktion

Dienstag den 7 Februar Anfang 85
Kilometerfress erMittwoch 4 Ahr nachm Extra Vorſtellung

60 40 20 Pig Jugend
Abends T Traumulus

Stadt Theater heipuig
Dienstag den 7 Februar 1905

Neues Theater
Der Wasserträger

Altes Theater
Der Raub der Sabinerinnen

Vereinigte
Leipriger Sehauspielhänser

Dienstag den 7 Februar 1905

Leipziger Schauſpielhaus
Iphigenle au auf Tauris

Theater am m Thomasring
Central Theater

Eine Frau ohne Bedeutung

MNalhalla Theater

Jnhaber Otto Herrmann
Heute

Der Stern von Siam
Operette von Bolten Bäckers

und Klein
Muſtk von Pau Linockoe

J Glänzende Ausſtaktung

Ein Nachtfeſt in Siam
Großes phantaſtiſches Ballett

36 Damen
I vom Ballettmeiſter Greceo Paggiolesi

Brima Wallerina
Signora Maria Villa

Tageslaſe ah 10 Uhr geöfuet

re eTaſe Roland
T Ab 1 Februar täglich

konzernite des
Original

Jasuren Künstler Euwemble
Anfang 7 Uhr abends

B V
Freitag den 10 Februar 1905

abends 8 Uhr im Evanv Vereinshause
Hotel Kronprin Vortrag des Herrn
Oberlehrer Stade über

Bine Reise nach Norwegen
und Spitzbergen

Der Vorſtand
Carl Schmeisver s Restaur

Glauchaerſtraße 76
Morgeu Dienstag den 7 Febr

Gr Familien Abend
ſowie Bockbier u Speckkuchen

Kappen gratis
Für ter ait tung iſt geſorgt
zu ad et J D Or 6 Uhr Ued

W lenstag

me

sehrieb mir

produits danken zu Können

Paris meine Aufträge übermitteln

Besonders eompfehle

Es sind vorzügliche Gesichtspuder Man sieht nicht
jene interessante Schönheit die alle Welt bewundert
Dosen Man verlange stets

Wenerat anzeiger rur Pale und ven aultreis J
Sarah Bernhardt Paris

Herr Leichner Ich bin sehr glücklich Ihnen für Ihre bewundernswerten Fabrikate admirables

Ieh werde mich niemals mohr anderer Theaterparfümerien bedienen und Ihnen von

Dieso glänzende Anerkennung ist ein grosser Triumph der Leichner sehen Puder und Schminken

Leichner s fFettpuden
Leichner s Hermelinpuder Leichner s Aspasiapuder

dass man gepudert ist vielmehr erhält das Gesicht
Voeberall zu haben

cr 52
PJassendorf

findet am Dienstag den 7 Febr abends
8 Uhr im Saale des Hrn Budoe 3 Lilien
eine Evangeliſationsverſammlung mit

Februar

Geſangsvorträgen ſtatt Eintritt frei
Jeden Dienstag

SeeFr Thiole Goetheſtr 38Hanusſchl Wurſtfett a Vſg 60 Vig

Morgen Dienstag
Schlnachtefest

H FiedilerBölbergaſſe 1
Rot Leber u Schwartenwurſt Pfd 80

Morgen Dienstag

Sarah Bernhbardt

aber nur in verschlossenen

LEICHENER
Lieferant der

Königl 7hogterL Leiehner

E G m b H
Sonntag den 19 Februar 1905 nachmittags 3 Uhr im Gaſthof Zum Stern

General Perſammlung
Tagesordnung

Zutritt nur gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte
Nietleben den 6 Februar 1905

Der Aufſichtsrat

Bio alsGrosse Steinstrasse 24

W Zorn Vorſitzender

de e tSport
Morgen Dirnstag

heligcito fort

von töſian
e

Aben Konsum Verein zu Mofloben

1 Geſchäftsbericht 1904 Genehmigung der Bilanz Entlaſtung des Vorſtandes
und Aufſichtsrates

2 Beſchlußfaſſung über die Verteilung des Reingewinnes
8 Neuwahl der ſtatutengemäß ausſcheidenden Vorſtands und Aufſichtsrats

mitglieder außerdem Erſatzwahl zweier Aufſichtsratsmitglieder
4 Verbandsangelegenheiten
5 Geſchäftliches

Welt Betwieh
Boclizhbier es

S J e x W e Se en S

7 e n

V ne
h h ar

Pr Kadolpvi

Berlin Schützenstr 31 e

t

Hallo a S
S hasthof zu den drei Königen S

Kl Klausstr 7
Spieltag Donnerstag den 9 Februar

Beginn der Serien nachmittag 4 Uhr und abends 7 Uhr
Serie 2,00 Mk

Hauptpreiſe 75 Mk 40 Mk
uſw bei Beſetzung von 85 Spieltiſchen

Für beſondere Spielleiſtungen ſind Sonderpreiſe ausgeſetzt
der Spieler ſeinen Einſatz ſofort zurück

Teilnehmerka

Eingang Rathausſtr
Dienstag den 7 Februar

wozu freundlichſt einladet Peter Keim

Pookbierfostes

12 Perſonen Das Beſte auf dieſem Gebiet

Selbſt das verwöhnteſte Ohr lauſcht
Anfang käglich

4 Ahr 59
Zum Ausſchank kommt Freyberg Wock und Helles Münchner und Lichtenh

vergleichen

Wochentags Entree frei

re Kat Turnſe

Bei 300 Point erhält

BZraustübl Pomtrahe S
S erſtes Schweineſehlachten

Heute Anfang des großen
r

Schwäbiſches Blas u Streich Orcheſter in ihrer Tracht
Geſchw Wagemann

NB Bitte dieſes Orcheſter nicht mit den üblichen Damen Orcheſtern zu

J

rte pro

Wock Mützen gratis

ainer

J Hall Verſicher geg Augeziefer
Johannes Meyer Goetheſtraße 11Sinn Art Volksſchule

Aufführung I März Vertilgung von Ungeziefer unter Garantie
Zahlung nach Erſolg

o Schlachtefeſt
S Albert Kummer

Thomaſiusſtraße 14
Wiorgen Dienstag

Schlachtefeſt
Joh Fiſcher

Gr Goſenſtraße 7

Morgen Dienstag
Schlachtefeſt

B KunBöllbergerweg 9

Verein Onnn rin
Centralhotel am Hallmarkt

Mittwoch den 8 d abends81 Uhr Vortrag über Wie
n wann züchte ich Kanarien
Gäſte durch Mitglieder eingeführt

ſind willkommen Der Vorſtand
Feinstos reines süsses

selbstgekocht Pflaumenmus
von köstl Wohlgeschmack nur aus
frischen Pflaumen hergestellt u nicht
zu vergleichen mit dem so vielfach an
gepriesenen billigen aus alten geback
Pflaumen gekochten offeriere

pr Pfd nur 25 30 Pfg
10 Pfd Rimer nur M 30 u 75

auch in 6 und 25 Pfd Eimern zentner
weise bed billiger ferner offeriere

Himbeermarmelade
Erdbeermarimnelade
Aprikosenmarmelade

echt rhein Apfelgelée u
echt rhein Aptelkraut

Gust Friecdrioh
Bärgasse am Markt

Plissee Brennoerei
e Fächer Flach und Rundpliſſeev t i t t o ric r i qg At i ſ t e Sonnenröcke Fächerpliſſee mit Auslaß

falten fertigt ſchnell und ſauber

A Herrmann Stern 5Gr Alrich u Steinſtr Grke A Sehulze irrt a
CTlheoſophigele GeſellſchaftOeffentl e Mittwoch d 8 Februar abends S Uhr in den Kaiſer

ſälen kl Saal
Thema Mohammed n Dlchelal eddin

dritter Vortrag der Vortragsreihe über religiöſe Führer der Menſchheit

Vortragender Herr Schriftſteller A inrtiiann aus Leipzig
Jedermann iſt freundlichſt eingeladen Eintritt frei

Gats Frangai
e riginal Wiener chrammeln Komrert

47 Entree frei 812Bekanntmachung
Die Gewerken der Consolidierten Hallesohen Pfänner

s ohaft laden wir zur diesjährigen orcdentliohen Gewerkenversammlung
auf Sonnabend den 25 Februar 1905 mittags 12 Uhe

im Hotel zur Stadt Hamburg in Halle a/S

Moſb fen
on Gustav Poller

3 Gaſtſpiele
LionelStrongtort
an Garmal

3

Die reizendeneiliputaner
Lälly und Max Walter

Litiy 25 Zahre Max 29 Jahre alt
Außerdem Die übrigen

7 Elite Rummern
dieſes

Senſations Spielplanes

Trotz der enormen Koſten
der GaſtſpieleKeine Preiserhöhnngl

Um gute Plätze zu erlangen und
den Andrang an den Abendtaffen
J zu vermeiden ſei beſonders auf denBilletvorverkauf im Apoßto
Theaters gorm 10 1 u nachm

5 7 S t

ergebenſt ein
Gegenſſände der Beſchlußfaſſung werden ſein

J Bericht über die Lage der Geſchäfte den Betrieb und die Reſultate des Vorſahres
2 Vorlage der Bilanz wie des Reviſionsberichtes pro 1904 Feſtſetzung der zu

verteilenden Ausbeute und Erteilung der Dech arge an die Deputation
3 Wahl zweier Reviſoren zur Prüfung der Bücher nebſt den Belägen und der

Bilanz pro 19054 Feſtſetzung der Anzahl der Deputations mitglieder ev Ergänzungswahl

Wegen der Vertretung der Gewerken durch Bevollmächtigte verweiſen wir auf88 22 und 23 des Statuts wobei wir bemerken daß die zur Legitimation dienenden
Ausweiſe bis ſpäteſtens zum 17 Februar d Jrs zu Händen unſeres Direktors Zell
eingereicht werden müſſen

Halle a/S den 3 Februar 1905
Die Deputation

der Consolidierten Hallesochen Ptännersohatt
Lehmann A Herzfeld Neubauen Rusche

Von morgen Dienstag den 7 ab ſtehen

v 30 Stück der beſten hochtragend n neumilch

Kühe mit Kälbern
zu ſoliden Preiſen bei mir zum Verkauf

Ffifferüng
9 3 e 2 Sernlpre Her 2 28 wS enere 10 000 Fhche Ro r e

n u Srobe an alle Leſ d Zig ſollen in kurz Zt zwecs n r

e meiner Firma für 95 k a Kolli mit allen aufgef Delikateſſ
verſ werd ca 90 Stck F goldgelb ger Sprokten G 2 2ſö Doſe rrn GHelte a G 1 Doſe über 120 Delikateß Rnch Fiſche 1 n

Wer Fiſchkochbuch einen ganzen ſchönen Rauchaal G 1 Doſe ſelle Hel
i Sardinen O od 20 Slücke Appetit Sild G Verp freiKonſ Fabrik Ernst Napp Nachf Swinemünde Nr r Srämtiert Paris

Halle a
Pranchkestr 17

S
Zu obigem Kolli noch 1 Doſ ca 25 Roſkmopſe dann alles 3

W 100 Holdbückling 2 M ca 80 Rollmöpſe 2 W Srath 2 W e
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